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LTS und Architektenkammer organisieren Stadtgespräch 

 

„Stadt für alle – eine Illusion?“ lautete das Thema des ersten Stadtgesprächs. Die 

gemeinsame Veranstaltung von LTS und Architektenkammer startete am 28. Juni 

2006 um 19.30 im enercity expo Café in Hannover. Thomas Prinz begrüßte die An-

wesenden und stellte das Stadtgespräch als ein produktives Ergebnis des Woh-

nungspolitischen Kongresses in Niedersachsen vor. Vernetzung, mit dem Ziel inno-

vative Lösungen für Niedersachsen zu finden, ist das Gebot der Stunde. An der Po-

diumsdiskussion nahmen teil: Wolfgang Schneider (Architektenkammer), Gerd Käh-

ler (Architekturhistoriker und – kritiker), Berthold Vogel (Soziologe) und Bernd Kem-

per (Architekt aus Hannover). 

 

Mit der Diskussionsreihe „Stadtgespräche“ greifen LTS und Architektenkammer The-

men rund um das Bauen, Wohnen und Leben in der Stadt auf. „Zurück in die Stadt 

und Wohnen in der Stadt“ hat zurzeit Hochkonjunktur. Die europäische Stadt wird als 

Ressource zum Wohnen und Arbeiten wieder entdeckt. Doch sind die Vor-

aussetzungen nicht in allen Städten günstig, um lebenswerte und vor allem bezahl-

bare Wohnträume zu finden. Welche Zukunftsmodelle gibt es? Wie lässt sich Stadt-

erneuerung angesichts leerer Kassen realisieren? Welche Möglichkeiten bieten sich 

dem Bürger, der Kommune und der Wirtschaft? Die „Stadtgespräche“ geben Antwor-

ten. Die nächste Veranstaltung ist für September geplant.  
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